
Wo die Welt von morGEN
schon Gegenwart ist

Jetzt Lernorte in deiner Nähe finden!

lernorte.gen-deutschland.de



Eine schönere Welt ist 
machbar!
Gesunde Böden, lebendige Bildungsansätze, nachhaltige Bauweisen, 
lokale Wirtschaftskreisläufe, schadstoffarme Mobilität, solidarisches 
Zusammenleben: Stell dir vor, das gute Leben wird für alle Menschen 
auf der Welt Realität! Eine traumhafte Vorstellung, die keine Seifen-
blase ist: Sie existieren, diese Inseln, in denen Utopie als gelebte 
Gegenwart Gestalt annimmt.

Inmitten des globalen Aufbruchs gibt es bereits heute zukunfts-
fähige Orte. „Lernorte für morGEN“ sind Dörfer, Gemeinschaften 
oder städtische Quartiere, die den Wandel praktisch ausprobieren. 
Kreativ, nachhaltig und erfahrungsorientiert gestalten motivierte 
Bewohner*innen vielfältige Orte und Projekte – ohne Blaupause, 
dafür mit viel Elan und Experimentierfreude.

gemeinschaftlich – erfahrbar – nachhaltig

Die Akteure und Referent*innen vor Ort teilen den Wunsch, die Erde 
als lebendiges, gesundes System zu erhalten – heute und für die kom-
menden Generationen. Gemeinsam gelingen Antworten auf kom-
plexe Fragen. So stehen Gemeinschaftsbildung und die Entwicklung 
eines solidarischen Miteinanders ganz oben auf der Agenda dieser 
Zukunftswerkstätten.

In ihrer Vielfalt verbindet sie die Absicht, zukunftsfähige Lebensstile 
auszutesten – nicht nur in ökologischer, sondern auch in kultureller, 
sozialer und ökonomischer Hinsicht. Wir haben die Chance, dort 
vielfältige Lebensstile der Zukunft zu erfahren und mitzugestalten.



Einladung – jetzt und gleich morGEN

Wie also sieht unsere Zukunft aus und wie kannst du dich ein- 
bringen? Durch Workshops, Fachseminare, Führungen, Mitarbeits-
wochen, Klassenfahrten oder Festivals wollen die Lernorte dich als 
Besucher*in für ein lebenswertes Morgen begeistern. Tauche ein in 
diese Orte des kreativen Wandels! Suche doch mal einen Lernort in 
deiner Umgebung – vielleicht findet dort ein spannender Kurs statt?

Lass Dich von Tatkraft und Inspiration ganz einfach anstecken!

Simone und Stefanie

 

Lernorte für morGEN – Chance für Wandel

Die Internetplattform „Lernorte für morGEN“ präsentiert die 
Bildungslandschaft dieser Siedlungen im Wandel. Sie umfasst eine 
Deutschlandkarte der Zukunftswerkstätten, einen bundesweiten 
Veranstaltungskalender und ein Referent*innenverzeichnis. Ziel 
des Angebotes ist, das Erfahrungswissen aus den Lernorten und der 
Referent*innen stärker in die Regionalentwicklung und in die Ge-
sellschaft hineinzutragen. Du lernst in der Praxis und nimmst einen 
Rucksack voller Wissen und Motivation mit. So kommt die Welt von 
morGEN schon jetzt in deine Gegenwart!

Die Bildungsangebote der Lernorte orientieren sich an BNE (Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung) und am Rahmen der „Agenda 2030“ 
der Vereinten Nationen (UN). Das „Global Ecovillage Mandala“ und 
die Nachhaltigkeitsleitlinien der Ökodörfer (siehe S. 28) sind weitere 
Eckpfeiler unserer Arbeit.
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Begegnungsraum Lebensbogen
Auf dem Dörnberg 13 | 34289 Zierenberg

projekt-lebensbogen.de

Die Gemeinschaft Lebensbogen gestaltet und pfl egt einen lebendi-
gen Begegnungsraum in wunderbarer Lage, in dem Impulse für mehr 
Bewusstsein und gesellschaftschaftlichen Wandel erfahrbar werden.

Kulturveranstaltungen, Permakultur, Gemeinschaftskurse, 
Persönlichkeitsentfaltung, Bewusstseinsentwicklung, Teilhabe, 
Natur erleben, Wildniswissen

Die Frieda
Straße des Friedens 85 | 14822 Brück

die-frieda.org

Die Frieda und ihre Bewohner*innen kombinieren Bildungsarbeit 
und tägliches Tun. Eine Kultur von nachhaltigem und erfüllendem 
Gemeinschaftsleben wird geprägt.

Projektmanagement, Soziokratie, Gewaltfreie Kommunikation, Helden-
reise, Moderation von Gruppen, Körper- und Gefühlsarbeit, Lehmputz, 
Aufbau von Waldgärten, Arbeitsaktionen
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Eschenhof – Gemeinsam Gärtnern
Carlower Straße 6 | 19217 Groß Rünz

eschenhof-verein.de

Zusammen biologisch gärtnern und voneinander lernen – das prakti-
ziert eine Gruppe erfolgreich im Gemeinschaftsgarten des Eschenhof 
– Gemeinsam Gärtnern e.V.

Frische, regionale, saisonale Bio-Produkte, Klimagerechtigkeit, Nach-
haltigkeit und Leidenschaft, Gemeinschaftlichkeit, Heilung, Selbstwirk-
samkeit

Marie Runge
Biogärtnerin 

Eschenhof

„Einen Großteil unserer Kultur-
pfl anzenvielfalt haben wir unwieder-
bringlich verloren. Es ist an der Zeit, 
den verbleibenden Schatz zu wahren 
und zu mehren. 
Tu was für die Vielfalt, lerne, dein 
eigenes Saatgut zu gewinnen!“



Freie Feldlage Harzgerode
Freie Feldlage 9 | Harzgerode

freiefeldlage.de

Die Freie Feldlage bietet auf 21 ha fast unendliche Möglichkeiten 
für freien Raum an Ideen und Zusammenkünften und viel Wohn- 
und Veranstaltungsfl äche.

Wildnispädagogik, Naturerlebnis, Führungen, politische Bildung, Yoga, 
Tauschlogikfreiheit, Freiräume für Gruppen
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Heckenbeck
Kreuzstraße 11 | 37581 Bad Gandersheim

heckenbeck-online.de

In Heckenbeck, einem Dorf im Wandel, entwickeln Zugezogene und 
Alteingesessene vielerlei Projekte für eine lebendige Dorfkultur und 
eine enkeltaugliche Zukunft.

Mitglieder-Bioladen, Gemüsebau (Solawi), Streuobstsäfte, Baumschnitt-
kurse, Freie Schule, Salutogenese, Meditation, Weltbühne, Dorfmodera-
tion, E-Carsharing



Friedenshof
Hammersteinstraße 3 | 31535 Neustadt am Rübenberge

friedenshof.org

Der Friedenshof ist ein Modell gemeinschaftlichen Lebens, in 
dem gegenseitiger Respekt und der achtsame Umgang mit den 
Ressourcen einen hohen Stellenwert einnimmt.

Gewaltfreiheit, (interreligiöse) Spiritualität, Ökologie, Bau, Garten, 
Tierhaltung, Meditation, Tänze des universellen Friedens, Yoga, 
ökonomische Solidarität
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Jan-Michael Ehrhardt
Kunsttherapeut, Meditations- 

und Achtsamkeitslehrer

Friedenshof

„Die Kunst erschließt einen Raum 
für die Begegnung mit sich selbst. 
In der Meditation komme ich in 
Berührung mit der allem innewohnen-
den Weisheit. Achtsamkeit in allen 
Bereichen des Lebens zu entwickeln, 
hat einen bedeutenden Stellenwert für 
eine zukunftsfähige, friedvolle Welt.“ 



gASTERWERKe-Akademie
Forstamtstraße 6 | 34355 Staufenberg-Escherode

gastwerke-akademie.de

Mit der Akademie der gASTWERKe-Gemeinschaft ist in der Nähe 
von Kassel ein naturnaher Lernort entstanden, der Menschen zu 
Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und dem „Guten Leben” inspiriert.

Gemeinschaft, Nachhaltigkeit konkret erleben, globale Gerechtigkeit, 
Zukunftslabor, Gastseminare, Bildungsurlaub
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Chris Herrwig
Bildungsreferent 

gASTWERKe

„Auf dem Gelände der gASTWERKe 
ermöglichen wir Lernen mit Kopf, Herz 
und Hand: Statt Folienpräsentationen 
gibt es bei uns echte Menschen und 
Bauten, statt Flipcharts Hände in der 
Erde und statt Social Media Geschich-
ten am Lagerfeuer.“



Klein Jasedow
Am See 1 | 17440 Lassan

eaha.org

30 Menschen leben in der intentionalen Gemeinschaft Klein Jase-
dow. Das „Zukunftswerk”, wie sie sich verstehen, setzt sich auf vielen 
Ebenen für eine Kultur des Friedens ein.

Konzerte und Klanghaus am See, Kurse und Studiengänge, Demokra-
tische Schule, Zirkuscamps, Mehrgenerationenhaus, Biogarten, 
Landwirtschaft, gemeinsame Ökonomie
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Lebensgarten Steyerberg
Ginsterweg 3 | 31595 Steyerberg

lebensgarten.de

Der Lebensgarten Steyerberg e. V. ist eine Siedlungsgemeinschaft 
mit dem Wunsch nach einem harmonischen Zusammenleben 
miteinander sowie mit der Natur.

Ökodorf, Mediation, GFK, Permakultur, E-Mobilität, Meditation, 
Kreistanz, Zen, solidarische Landwirtschaft, Heilungsarbeit, 
ökologisches Bauen, Yoga, Buchbinderei, Kunst und Kultur
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LebensGut Cobstädt
Schulplatz 8 | 99869 Cobstädt

lebensgut-cobstaedt.de

Das LebensGut Cobstädt ist ein Ort des Wandels und Lernort für 
ein unabhängiges, freies und selbstverwirklichtes Leben in Gemein-
schaft.

Selbstversorgung, Baumschule, Netzwerkökonomie, Permakultur, Yoga/
Meditation, ökologisches Bauen, autarke Energie, Regionalentwicklung, 
Gemeinschaftsbildung, Überlebenstraining

Thomas Penndorf
Baumpfl anzungsaktivist

Lebensgut Cobstädt

„Ich halte es mit Ghandi: Sei selbst die 
Veränderung, die du in der Welt sehen 
willst.“
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Lebensraum Röblingen
Am Bahnhof 1 | 06317 Seegebiet Mansfelder Land

lebensraumroeblingen.de

Mit einem gesunden Wohnklima, vielen Gemeinschaftsräumen und 
einem Biogarten, gestaltet der Lebensraum Röblingen seinen alten 
Bahnhof am See zu einem Ort für Lebensqualität.

Ökologische Sanierung, Lehmputzarbeiten, Biogarten, Coworking Space, 
Leben mit Kindern, Gemeinschaftsatelier, Freilernen und neue Bildungs-
formen

Amanda Dählmann
Heilpraktikerin für Körper- 
und Psychotherapie

Röblingen

„Wie wäre es, wenn ein ganzes Dorf zur 
Schule würde und Menschen dabei alle 
Facetten des Lebens, von der Geburt 
im dorfeigenen Geburtshaus bis zum 
Friedwald, erleben könnten?“



LernOrt Lebendige Landwirtschaft 
auf Hof Luna
Hauptstraße 7 | 31084 Freden (Leine)

mida-solena.de/lernort-luna

Der Lernort auf Hof Luna kombiniert gelebte Permakulturpraxis 
mit regenerativen Lernräumen.

Biogarten, Konfl iktlösung, Schulklassenangebote, Naturerlebnis, 
Regionalentwicklung, Fest der Kulturen, Führungen, solidarisches 
Wirtschaften, Yoga
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Cheryl Meiseberg
Permakulturgestalterin

Hof Luna

„Mit unseren Bildungsangeboten 
öffnen wir Räume für permakulturelle 
Lern- und Praxiserfahrungen. Wir 
möchten damit Menschen ermöglichen 
in Verbindung mit der inneren und 
äußeren Natur zu treten.”



Mittelhof Gessin – Die Meck-Schweizer
Gessin 7b | 17139 Basedow

meck-schweizer.de

Dieses Dorf in der Mecklenburgischen Schweiz arbeitet am nach-
haltigen Wandel der Wirtschaft: Dorfl aden und regionale Vermark-
tungsstrukturen kommen zusammen.

Onlinehandel, Regionalentwicklung, solarbetriebene Elektrokühl-
fahrzeuge, Permakulturgarten, Führungen, Kursprogramm z. B. Yoga, 
Malen, Keramik, Fermentieren
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Bernd Kleist
Visionär und Initiator der
Meck-Schweizer EG

Mittelhof Gessin

„Lange hatte ich beobachtet, wie die 
Einzelhändler aus den Dörfern ver-
schwanden und große Supermärkte die 
Versorgung übernahmen. Dann habe 
ich Gleichgesinnte gefunden. Die Idee 
einer Regionalvermarktungsinitiative, 
deren Logistik über solarbetriebene 
Elektrokühlfahrzeuge läuft, ist in 
Gessin Realität geworden! Wer er-
fahren will, wie regionale, nachhaltige 
Wirtschaftskreisläufe funktionieren 
und Dörfer wiederbeleben können, ist 
bei uns richtig.”



Nature Community
St.-Hubertus-Weg 1 | 92539 Schönsee

seminare.nature.community

Im ehemaligen Feriendorf in ursprünglicher Natur, erschafft die 
Gemeinschaft Räume für Kulturwandel und die Entfaltung von 
Vertrauen. Solidarität gilt als Grundlage des Zusammenlebens

Liebe und Beziehungen, Gemeinschaftsaufbau, Persönlichkeitsentwick-
lung, Körperarbeit, Tanz, Musik, Achtsamkeit, Selbstversorgung, vegane 
Küche, ökologisches Bauen

Ökodorf Sieben Linden
Sieben Linden 1 | 38489 Beetzendorf

siebenlinden.org

Als sozial-ökologische Gemeinschaft zeigt das Ökodorf Sieben 
Linden mit 150 Menschen, wie mit einem kleine(re)n ökologischen 
Fußabdruck ein erfüllendes Leben möglich ist – seit über 20 Jahren.

Stroh-Lehmbau, Komposttoiletten, Selbstversorgung, Permakultur, 
Waldkindergarten, Kommunikationsmethoden, Gemeinschaftsbildung, 
ganzjährig Festivals und Seminare
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Foto: Axel Hebenstreit
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Reinighof
Reinighof 1 | 76891 Bruchweiler-Bärenbach

reinighof.de

Das ganzheitliche Gemeinschaftsleben steht im Mittelpunkt – 
wichtigster Referent dabei ist die Natur, die hier rundherum wie 
auch mittendrin allgegenwärtig ist.

Permakultur, alternative Energie-, Wasser- und Abwassersysteme, 
Gemeinschaftsleben, Bewusstseinsarbeit, Naturzeltplatz, Seminare 
und Workshops

Sonnenwald – Lernort für angewandtes 
gutes Leben
Buchenweg 10 | 72297 Seewald (Schernbach)

gutes-leben-akademie.de

Vier Generationen erproben Antworten auf globale Herausforde-
rungen in gelebter Praxis und wollen transformative Veränderungen 
im Inneren und Äußeren anstoßen.

Kulturwandel, Wandelreise, Agroforst, regenerative Landwirtschaft, 
offene Werkstatt, internat. Jugendaustausch, Potenzialentfaltung, 
Gemeinschaftsbildung, (Selbst-)Organisation
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Die Lernorte-Karte
Finde Lernorte in deiner Nähe
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Hinweis: Die Zahlen in der Karte entsprechen der 
fortlaufenden Nummerierung in der Broschüre 
(nicht den Seitenzahlen).
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Raddusch als Lernort für nachhaltige 
Kommunalentwicklung
Dorfstraße 18 | 03226 Vetschau

spreeakademie.de

In der Spreewaldgemeinde Raddusch (Raduš) gestalten Bürger*in-
nen, lokale Vereine und Sozialunternehmen ein „essbares Dorf”. 
Diese wertvollen Erfahrungen gibt die Spreeakademie weiter.

Permakultur, Pyrolyse, Selbstversorgung, gemeinschaftliches und nach-
haltiges Wirtschaften, Bürgerwerkstatt und -beteiligung, Workshops, 
Veranstaltungen, Kita

Sebastian Zoepp
Geschäftsführer der 
SPREEAKADEMIE

Raddusch

„Durch unsere Bildungsangebote 
machen wir das Zukunftswissen 
unserer Großeltern sichtbar und geben 
es an die Enkel weiter. Mit dem Spaten 
und der Hand am Kochtopf zeigen wir, 
wie jede/r eine lebenswerte Zukunft 
mitgestalten kann.”



Schloss Blumenthal – Lernort für gelebte 
Zukunft
Blumenthal 1 | 86551 Aichach

schloss-blumenthal.de

Schloss Blumenthal ist eine quicklebendige Gemeinschaft und ein 
Lernort für gelebte Zukunft mit gemeinwohlorientierten Biobetrie-
ben, solidarischer Landwirtschaft, Kunst und Kultur.

Kreativwerkstatt, Naturkurse, persönlichkeitsbildende Seminare, 
Führungen, wertschätzende Kommunikation, Leben in Gemeinschaft, 
Tiefenökologie, Gemeinwohlökonomie
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Tino Martin Horack
Coach für Teams und
Führungskräfte, Gemein-
schaftsgründer, Lehrer für 
Tiefenökologie

Schloss Blumenthal 

„Der ‘große Wandel’ lädt uns ein, un-
sere Getrenntheit zu überwinden und 
mit uns selbst und der Welt Frieden zu 
schließen. Wir müssen uns selbst fra-
gen: ‘Was kommt durch mich in diese 
Welt?’ Diese spezielle Zeit ist für alle 
existenziell und fordert uns auf, unsere 
ganze Liebe ins Fließen zu bringen. 
Die Erde braucht momentan nichts 
dringender als ‘Rebellen des Friedens’. 
In meinen Kursen zur Tiefenökologie 
ist dies das zentrale Thema.”
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Schloss Tonndorf
Das Schloss 156 | 99438 Tonndorf

schloss-tonndorf.de

65 Menschen aller Generationen leben in dem denkmalgeschützten 
Kulturensemble im Weimarer Land und engagieren sich für eine 
Regeneration ihrer Region.

Landwirtschaft, Obstbau, Imkerei, Catering, Kulturcafé, Seminare und 
Workshops, Schnupperwochen, Waldkindergarten, Kunst und Kultur, 
Konsens und Solidarität

Thomas Meier
Architekt, Berater für 
Gemeinschaften und 
zukunftsfähige Dörfer

Schloss Tonndorf

„Mir ist es ein Herzensanliegen, an der 
Regeneration dieser Erde mitzuwirken. 
Ich kann nur schwer mit der Aussicht 
leben, dass wir sie unseren Kindern in 
solch verletztem Zustand hinterlassen. 
Gemeinschaften und Wandeldörfer 
stehen deswegen im Zentrum meiner 
Arbeit.“



ufaFabrik Berlin 
Viktoriastraße 10-18 | 12105 Berlin

ufafabrik.de

Seit 1979 steht die ufaFabrik für Kultur, Bildung und soziales 
Zusammensein in Berlin. Als ökologische Kulturoase wird sie 
von über 200.000 Menschen jährlich besucht, die Café, Theater, 
Zirkus oder Livemusik genießen.

Kinderbauernhof, Café-Restaurant, Gästehaus, Seminarräume, freie 
Schule, Gebäudebegrünung, Energieberatung, Ökologieführungen, 
Theater, Öko- und Kulturfestivals
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Werner Wiartalla
Technischer Leiter

ufaFabrik

„Die ökologische Kulturoase ufa-
Fabrik defi niert Nachhaltigkeit als 
Kalibrierung von vier Säulen: Ökologie, 
Kultur, Ökonomie und Gemeinschaft. 
Rundgänge und Workshops führen 
hinauf auf die Gründächer sowie in 
den Keller zur Energiezentrale.”

Foto: L.Wiesweg
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Umweltbildungshaus Johannishöhe
Dresdner Straße 13a | 01737 Tharandt

johannishoehe.de

Auf der Johannishöhe in Tharandt wird selbstbestimmte Bildungsar-
beit, biologische Landwirtschaft und ökologisch verträgliches Leben 
verbunden.

Vielfalt, Samenbau, Subsistenzwirtschaft, Naturmarkt, Seminare, 
Workshops, Landnutzung, ökologischer Landbau, erneuerbare Energien, 
Kommunalpolitik

Milana Müller
Umweltpädagogin, Organisa-
torin von Saatgut-Tauschbörsen

Johannishöhe 

„Global denken, lokal handeln – dieser 
starke Slogan ist immer wieder Antrieb 
für mein Handeln. Heute heißen die 
Aufgaben Klimaschutz, Erhalt der 
(Agro-)Biodiversität  oder Regiona-
lität.”



Wangeliner Garten
Nachtkoppelweg | 19395 Ganzlin

wangeliner-garten.de

Wangelin, die Werkstatt des guten Lebens, lädt zum Lernen, Ent-
decken und Genießen der Natur ein und inspiriert zu nachhaltigen 
Lebensstilen.

Ökologisches Gärtnern, Dorfentwicklung, Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung (BNE), nachhaltiger Genuss, ökologisches Bauen, Kunst und 
Kultur
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Jasmin Sepahzad
Umweltpädagogin

Wangelin

„Ich freue mich, in Wangelin meine 
Begeisterung für unser Kleinod und die 
biologische Vielfalt in Führungen zu 
teilen. Wir sind ein Lernlabor, an dem 
wir uns immer wieder selbst hinterfra-
gen und gemeinsame Antworten auf 
neue Herausforderungen fi nden.”

Foto: Klaus Hirrich
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Wangelkow Wald und Wiese
Wangelkow 8 | 17440 Buggenhagen

waldundwiese-ev.de

Im Lernort Wangelkow/Lassaner Winkel verbindet sich die 
Bildungsarbeit des Wald und Wiese e. V. mit den Praxisfeldern 
von Naturverbindung und Ökolandwirtschaft.

Wildnisausbildung und -kurse, Visionssuchen, regenerative Land-
wirtschaft, Permakultur, Baumfeldwirtschaft, Urlaubsgäste, 
Seminare, Jahreskreisfeste

Sabine Barkowsky
Visionssucheleiterin 

Wangelkow

„Über Naturverbindung kommen 
Menschen mit ihren eigenen Wurzeln 
in Kontakt und werden zu Wächtern 
und Wächterinnen des Lebens.”
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Schloss Tempelhof
Tempelhof 3 | 74594 Kreßberg

schloss-tempelhof.de

In Verbindung kommen – mit dem Ich, Du, Wir, der Erde, dem 
Leben, in die eigene Kraft kommen, wirksam werden – dafür bietet 
die Gemeinschaft und das Projektdorf Tempelhof einen Raum.

Gemeinschaftsaufbau, Festivals, Mitmachwochen, Erfahrungsräume, 
Persönlichkeitsentwicklung, gesellschaftlicher Wandel und Experiment, 
Liebe und Beziehungen

ZEGG – Zentrum für experimentelle 
Gesellschaftsgestaltung
Rosa-Luxemburg-Straße 89 | 14806 Bad Belzig

zegg.de

Die Verbindung von Lebensgemeinschaft und Bildungszentrum 
macht das ZEGG zu einem besonderen Ort, an dem ökologische 
Lösungen auf ein breites Seminarprogramm treffen.

Gemeinschaftsaufbau, Festival, Mitarbeitswochen, Erfahrungsräume, 
Persönlichkeitsentwicklung, Experiment, gesellschaftlicher Wandel, 
Liebe und Beziehungen, Sexualität



GEN Deutschland und  
„Die fünf Dimensionen  
der Nachhaltigkeit”
Das Global Ecovillage Network (GEN), Dachverband der Ökodörfer, 
unterstützt die Entstehung von experimentellen, resilienten Sied-
lungen, die durch bewusstes Mitwirken der Menschen vor Ort 
gestaltet werden. Gemeinsam übernehmen sie aktiv Verantwortung 
für ihre Region, ihre Ressourcen und das soziale Miteinander.

Veränderungen finden jetzt statt!

Die Ökodörfer verbinden modernes und traditionelles Wissen 
in einer gemeinsamen Bewegung des Lernens und Lehrens. Sie
sucht nach lokalen Lösungen für globale Probleme, nach Wegen 
und Modellen für ein gutes und enkeltaugliches Leben – ganzheitlich 
und ökologisch, wirtschaftlich, kulturell und sozial. So wirken viele 
Gemeinschaften in die Gesellschaft hinein und vernetzen sich 
mit Gemeinden, Universitäten und der Zivilgesellschaft: durch 
Forschung, Praxisprojekte, Seminare, Workshops und in 
lebendigen Lernorten.

GEN Deutschland e. V. ist Mitglied beim globalen Netzwerk der Öko-
dörfer. Weltweit engagieren sie sich für eine lebenswerte Zukunft. 
Über Partnerschaften, Konferenzen und Kampagnen nehmen sie mit 
vereinten Kräften Einfluss auf die Politik und Gesellschaft. 

… solidarische Landwirtschaft, Stroh- und Lehmbauten, Saatgut-
börsen, freie Schulen, selbstverwaltete Läden, Handwerkskollek-
tive, alternative Gesundheitsfürsorge, Landkultur… Diese Beispiele 
zeigen das Potenzial unserer Lernorte und Ökodörfer mit trans-
formierender Kraft!
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Soziales

Partizipative Entscheidungsprozesse, Cohousing,  
eine ganzheitliche Bildung und alternative Gesund- 
heitsfürsorge! Soziale Aspekte stecken in fast 
allen Themen. Die gute zwischenmenschliche 

Atmosphäre ist der Dünger für alles, was wir miteinander erreichen 
wollen. Es ist Zeit für neue gesellschaftliche Experimente. Wer wirst 
DU im neuen WIR sein?

Kultur

Kultur formt unsere Welt und ihre Zukunft. Die 
Lernorte sind kreative Inspirationsinseln. Sie laden 
ein in gemeinschaftliche Spielgärten, Raum und Zeit 
für deine kunstvolle Entfaltung. Erlebe Lernimpulse 

und Momente der Selbstwirksamkeit. Aha-Erlebnisse sind vorpro-
grammiert!

Ganzheitlichkeit

Gesellschaftliche Themen werden komplexer. 
Für einen kompetenten Umgang mit diesen, 
brauchen wir ausgezeichnete Informationsquellen, 
unerschrockene Mitdenker*innen und gestaltungs-

freudige Denkräume. In den Lernorten öffnen wir den Blick für 
ganzheitliche Lebensweisen und Zukunftsperspektiven. Schau 
mal hin!  

Ökologie

Wir brauchen einen neuen Umgang mit unserer 
Erde und mit uns selbst. In ökologisch ausgerich-
teten Bildungsangeboten tauchen wir ein in die 
Wunder der Natur und stellen uns zugleich den 

drohenden Krisen. Wir nähern uns auch unserer eigenen Ökologie, 
werden menschlicher, wesentlicher – und brauchen plötzlich wieder 
weniger. 

Ökonomie

Wir haben knappe Ressourcen und hohe Erwart-
ungen an das Leben. Die Frage des guten 
Wirtschaftens ist für alle relevant. Weniger 
kann mehr sein – wir zeigen das in den Lernorten: 

Faire Verteilung, alternative Geldsysteme, Degrowth, Gemein-
wohlökonomie und kollektive Formen von Eigentum!
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Weitere Lernorte:
 K20 Projekthaus
 Knickstraße 20 | 37574 Einbeck

       k20-projekthaus.de

      

 NIRGENDWO Umwelt- & Kulturort
  Berlin
 Rüdersdorfer Straße 67 | 10243 Berlin

 nirgendwo-berlin.de

 Projekthof Karnitz
 Karnitz 9 | 17154 Neukalen

 projekthof-karnitz.de

 Tagungshaus der Kommune 
 Niederkaufungen
 Kirchweg 1 | 34260 Kaufungen

 tagungshaus-niederkaufungen.de

 zukunftsFähig werkhofgarten
 Kleinkrausnik 21 | 03249 Sonnewalde

 werkhofgarten.wixsite.com/werkhofgarten
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Tobi Rosswog
Aktivist, freier Dozent, 
Autor und Initiator

K20 Projekthaus

„Wie können und möchten wir jetzt 
und in Zukunft miteinander leben? 
Wie setzen wir diesen Tranformations-
prozess um? Diesen Fragen gehe ich 
auch durch mein Wirken im K20 
Projekthaus nach, indem ich Mit-
machräume gestalte und zum 
Perspektivwechsel einlade.”
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Global Ecovillage Network (GEN)
Modelle gelebter Nachhaltigkeit
GEN Deutschland e. V. ist das Netzwerk der Ökodörfer mit derzeit 
20 Mitgliedsgemeinschaften. Ökodörfer sind Lern- und Lebens-
orte mit gesellschaftlichem Modellcharakter, die langfristig nachhal-
tige Lebensstile für unsere Zukunft entwickeln und erproben.

Lernorte für morGEN ist Teil des GEN-Projektes „Leben in zukunfts-
fähigen Dörfern”, gefördert vom Umweltbundesamt. Die Verantwor-
tung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei den Autor*innen.

Heike Pourian
Kulturpädagogin, Embodied 
Activism, verkörpertes Lernen

„Wird Veränderung durch Gestaltung 
oder durch Katastrophen geschehen? 
Wie bei den meisten Dingen gibt es 
wohl auch hier kein Entweder- oder.  
Beides hat bereits begonnen. Men-
schen gestalten bereits seit vielen 
Jahren aktiv enkeltaugliche(re) Lebens-
welten. Und Katastrophen, Krisen gibt 
es ebenfalls in beachtlichem Ausmaß. 
Offensichtlich brauchen wir diese 
Wachmacher, um unser Verhalten zu 
ändern und ins Gestalten zu kommen.”



GEN Deutschland präsentiert: 

„Dörfer im Wandel“ und ihre 
Bildungsangebote für eine 
nachhaltige Zukunft

Simone Britsch

Projektkoordination 
„Lernorte für morGEN“

lernorte@gen-deutschland.de

lernorte.gen-deutschland.de

Stefanie Raysz

GEN Deutschland e. V.
PR und Öffentlichkeitsarbeit

stefanie.raysz@gen-deutschland.de

gen-deutschland.de

lernorte.gen-deutschland.de

Besuch uns auf:




